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editorial

editorial editorial

Liebe Maturandinnen, Liebe Maturanden

Das letzte Jahr am Gymnasium zeichnet 
sich nicht nur durch Stress auf Grund der 
Maturaprüfungen aus, sondern es wird 
auch geprägt durch die alles entscheiden-
de Frage: Was möchte ich studieren und an 
welcher Universität?
Viele Maturanden/innen entscheiden sich 
erst in  diesem Jahr für ein Studium und so-
mit für einen neuen Lebensabschnitt in einer 
für sie meist noch fremden Stadt.

Auch wir standen zu Beginn des Matura-
jahres vor dieser schwierigen Entscheidung. 
Wir merkten schnell, dass es für Gymnasi-
asten/innen nicht einfach ist, sich bei der 
grossen Auswahl an Studienrichtungen 
und Universitäten orientieren zu können. 
Das Jus-Studium in Bern unterscheidet sich 
wesentlich von jenem in Fribourg und man 
hört, dass die Mensa der Uni Zürich die 
Beste sei. Doch wie sieht die Wirklichkeit 
aus? 

Im Rahmen unserer Maturaarbeit haben 
wir uns intensiv mit den Schweizer Univer-
sitäten und deren Angebote auseinander-
gesetzt. Wir wollen euch die Studienwahl 
etwas erleichtern indem wir euch einen 
Gesamtüberblick über die grössten Schwei-
zer Universitäten bieten ( ZH, ETH, BS, BE, 
SG, LU). So haben wir einen Studienführer  

erstellt, der sich jedoch nicht nur mit der 
Studienrichtung an sich, sondern auch mit 
vielen weiteren wichtigen Dingen des Stu-
dentenlebens befasst: Ist es umständlich 
eine Wohnung zu finden? Wie sieht das 
Sportangebot aus oder was ist speziell an 
dieser Uni?
Diese Fragen konnten wir unter anderem 
durch Interviews mit Studentinnen und 
Studenten beantworten, welche über die 
Erfahrungen bei ihrer Studienwahl berichte-
ten und so einen wichtigen Beitrag zu unse-
rem Studienführer leisteten. 

Wir hoffen, dass wir euch mit unserem klei-
nen Studienführer bei der Studienwahl eine 
Hilfe bieten können und ihr Orientierung 
bekommt für das richtige Studium an der 
richtigen Universität.



universität zürich

die gigantische schatzkiste, voll mit bildung

Das Wichtigste in Kürze
Die grösste Universität der Schweiz liegt in 
Zürich. Attraktiv durch die Verfügung von 
rund 100 Fächern, welches die grösste 
Vielfalt an Studienangeboten schweizweit 
ausmacht.
In vielen naturwissenschaftlichen Fächern 
wird die Zusammenarbeit mit der ETH Zü-
rich gross geschrieben. Die Institute liegen 
nahezu an perfekter Lage mit abwechs-
lungsreichen kulturellen Angeboten. Die 
Zürcher Fakultäten weisen drei verschie-
dene Standorte auf.(Zentrum Zürich, Irchel 
und Oerlikon).
Die UZH steht weltweit gesehen auf Platz 
53 (Jahr 2008) und steht somit im Wett-
bewerb mit den führenden europäischen 
Hochschulen und gehört in ausgewählten 
Gebieten zur Weltspitze

Fakultäten
Theologische Fakultät
Rechtswissenschaftliche Fakultät
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
Medizinische Fakultät
Vetsuisse- Fakultät (Veterinärmedizin)
Philosophische Fakultät
Mathematisch- naturwissenschaftliche Fa-
kultät

Steckbrief
24000 		  Studierende

54,3% 		  Frauen

21%    		  Ausländeranteil 

689.-    		  Gebühren pro Semester

0,03%	 Leerwohnungsbestand 

Rang 12		 Academic Ranking of 
Unis Europe 2008

www.uzh.ch	 offizielle Homepage



Spezielles
„Asien und Europa“ ist der neuste interdis-
ziplinäre Forschungsschwerpunkt der UZH.
Probleme und Prozesse der Aneignung und 
Abgrenzung in Kultur, Religion und Gesell-
schaft sind Inhalt, auf welchen sich die UZH 
stützt.
Mit der ETH zusammen verfügt die Uni Zü-
rich über ein Sprachzentrum, welches studi-
enbegleitende Sprachkurse anbietet. 
Das Kompetenzzentrum Zürcher Mediävis-
tik bietet  Lehr- und Forschungsaktivitäten 
an, welche sich intensiv mit dem Mittelalter 
beschäftigen.
Die Universität Zürich hat ein bilaterales Ab-
kommen mit verschiedenen europäischen 
sowie auch aussereuropäischen Universitä-
ten abgeschlossen. Ausserdem kooperiert 
Zürich mit über 150 europäische Universi-
täten. Sicher einer der besten Voraussetzun-
gen für ein Austauschsemester.

Spezielle Fächer
Untersuchung der Kultur des Alltags gestern 
und heute Populärliteratur Erzähltradition 
Methodik: Literatur- und Medienwissen-
schaften, Sozialforschung

Sport
Der Akademische Sportverband Zürich 
(ASVZ) steht allen Studierenden der Uni-
versität Zürich kostenlos zur Verfügung. 
Über 80 Sportarten sind im Angebot. Die 

täglich durchgeführten Konditionstrainings 
in kleinen Gruppen kommen bei den Zür-
cher Studierenden sehr gut an. Auch neue 
Fitness- und Sporttrends wie Muscle Pump, 
Chi Yoga Dancem oder Snowkiten stehen 
den Studierenden zur Auswahl.

Wohnangebote
Die Universität Zürich besitzt oder vermie-
tet keine Studentenwohnheime. Zimmer für 
Studierende werden durch verschiedene 
Institutionen angeboten, die mit der Univer-
sität in Verbindung stehen, aber selbständig 
funktionieren. Deshalb empfiehlt es sich 
frühzeitig nach einer Wohnmöglichkeit zu 
suchen.

www.wohnen.ethz.ch
www.students.ch
www.easywg.ch
www.wg-gesucht.de

Lage



eth

die beste hochschule des landes

Das Wichtigste in Kürze
Die Eidgenössische Technische Hochschule 
in Zürich ist Bildungs- und Forschungsinsti-
tution der Schweizerischen Eidgenossen-
schaft. Zusammen mit vier Forschungsan-
stalten bildet sie den vom Bund geführten 
und finanzierten ETH-Bereich.
Die ETH Zürich ist eine technisch-naturwis-
senschaftliche Universität, welche den Auf-
trag hat, im internationalen Wettbewerb 
der Spitzenuniversitäten mitzuhalten.

Studiengänge
Ingenieurwissenschaften
Naturwissenschaften und Mathematik 
Bauwesen und Architektur
Systemorientierte Naturwissenschaften
Management und Sozialwissenschaften

Spezielles
Durch die Einführung des Unweltmanage-
ments verpflichtet sich die ETH Zürich im 
Umweltleitbild ökologische, soziale und 
ökonomische Ziele in Forschung, Lehre und 
Betrieb. (Bsp: Senkung des Ausstoss von 
Schadstoffen, Ressourcen nachhaltiger be-
wirtschaften)
Die Nähe zur Forschung, in der die ETH 
weltweit in der höchsten Liga spielt, sorgt 
dafür, dass der Unterricht immer dem neus-
ten Stand des Wissens entspricht. 
Die Gebäude der Hochschule verteilen sich 
auf zwei Standorte, einen im Zentrum der 

Steckbrief
15000 		  Studierende

30,5 % 		  Frauen

0,03% 		  Leerwohnungsbestand 

550.- 		  Gebühren pro Semester

Rang 4		  Academic Ranking of 
Unis Europe 2008

www.ethz.ch	 offizielle Homepage



Stadt Zürich, sowie den Standort Höngger-
berg, ausserhalb des Stadtzentrums.
Die Gebäude der Hochschule verteilen sich 
auf zwei Standorte, einen im Zentrum der 
Stadt Zürich, sowie den Standort Höngger-
berg, ausserhalb des Stadtzentrums.

Wohnen
Siehe unter „ Universität Zürich“

Sport 
siehe unter „Universität Zürich“

Lage



universität basel

das tor zu europa, die uni im dreiländereck

Das Wichtigste in Kürze
Basel ist die älteste Universität der Schweiz. 
Sie umfasst sieben Fakultäten und somit ein 
grosses Angebot an Studiengängen. Man 
kann alles belegen, ausser den technischen 
Fächern und der Veterinärmedizin. Da die 
rund 70 Institute über die ganze Stadt ver-
teilt sind, ist man auf Bahn/ Bus angewie-
sen, um möglichst schnell die unterschiedli-
chen Gebäude zu erreichen.

Fakultäten
Theologische Fakultät
Juristische Fakultät
Medizinische Fakultät
Philosophisch- Historische Fakultät
Philosophisch- naturwissenschaftliche  
Fakultät
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
Fakultät für Psychologie

Schwerpunkte
Life Science: ( Medizin, Biologie, Naturwis-
senschaften und Nanotechnologie)
Kulturwissenschaften: ( Sprachen, Ge-
schichte, Kunstwissenschaft)

Spezielle Fächer
jüdische Studien
Nanotechnologie
Natur, Landwirtschaft, Umwelt
Pflegewissenschaft
African Studies

Steckbrief
11000 		  Studierende

52%    		  Frauen

21%    		  Ausländeranteil

700.-   		  Gebühren pro Semester

0,9%   		  Leerwohnungsbestand

www.unibas.ch	 offizielle Homepage



Neue Fächer
Mensch, Gesellschaft, Umwelt
Gender Studies
Angewandte Ethik und Wissenschaftsfor-
schung

Spezielles
Der Universität Basel ist es ein grosse An-
liegen, ihre Forschenden gezielt zu unter-
stützen und für optimale Rahmenbedingun-
gen für die Forschung zu sorgen. Sie pflegt 
ihre Kontakte vor allem zu Frankreich und 
Deutschland.
Die Uni hat einen Vertrag mit der EUCOR 
Partnerschaft mit den deutschen und fran-
zösischen Nachbaruniversitäten. Somit 
kann man problemlos ohne administrative 
Hürden eine ausländische Universität besu-
chen.
Die Uni beherbergt eine der bedeutendsten 
Bibliotheken des Landes.
			 
Sportauswahl
Das zahlreiche und breitgefächerte Sport-
angebot der Uni Basel wird in Turnieren 
auf Probe gestellt. Die vielen Camps und 
Workshops bieten dem alltäglichen Unile-
ben eine grosse Abwechslung. Neu bietet 
die Uni nun auch Personal Training an, eine 
gute Gelegenheit ein spezifisches Training 
zu absolvieren.

Wohnen
Studierenden stehen in Basel verschiedene 
Wohnheime zur Verfügung.
Zwei Angebote richten sich besonders an 
Theologiestudierende
(das Alumneum, sowie das evangelische 
Studienhaus ).
Eine Übersicht über Wohnmöglichkeiten für 
Student/-innen erhalten sie auf www.uni-
bas.ch (Unileben - wohnen)

www.baselbackpack.com/
www.students.ch
www.basel.locanto.ch

Lage



universität st. gallen

hochschule für wirtschafts-, rechts- und sozialwissenschaften

Das Wichtigste in Kürze
Die Universität St.Gallen gehört nicht zu 
den Massenbetrieben der CH- Universitä-
ten. 
Mit ihrer breit gefächerten und praxisbezo-
genen Ausbildung hat sie einen guten Ruf. 
Die vor über 100 Jahren gegründete HSG 
gehört gemäss aktuellen Rankings zu den 
führenden Wirtschaftsuniversitäten Europas 
und ist somit Kaderschmiede.

Bachelorstudiengänge
Betriebswirtschaft
Volkswirtschaft
Internationale Beziehungen
Rechtswissenschaft
Rechtswissenschaft mit Wirtschaftwissen-
schaften

Masterstudiengänge
10 Fachprogramme in den Bereichen Be-
triebswirtschaft, Volkswirtschaft, Staatswis-
senschaften und Rechtswissenschaften.

Spezielle Fächer
Wirtschaftspädagogik
Buchwissenschaften
Strategy and International Management 
(englischsprachiges Masterprogramm)

Steckbrief
6000 			   Studierende 

28.3 % 		  Frauen

25.7% 		  Ausländeranteil

1020.-	  	 Gebühren pro Semester

1,3 % 		  Leerwohnungsbestand

Rang 35-56: 	 Academic Ranking of 
Unis Europe 2008

www.myunisg.ch 	 offizielle Homepage   



Spezielles
Zum Studium: Im ersten Semester legt man 
einen besonderen Schwerpunkt auf eine 
breite Grundausbildung. Darauf erfolgt 
eine Spezialisierung in den oben genann-
ten Bachelorstudiengängen. Die speziali-
sierten Masterstudiengänge bauen auf den 
jeweiligen Programmen auf.

Sport
Nebst dem vielfältigen Sportangebot (wie  
Ballsportarten, Leichtathletik, Wassersport-
arten, Kampfsportarten etc) stellt die Uni-
versität ein grosses Angebot an Schnee-
sportarten zur Verfügung. Das alljährlich 
durchgeführte Wintersportlager in Pontre-
sina zieht grosse Aufmerksamkeit auf sich. 
Die Flugsportgruppe und der Golfclub sind 
bei den Studierenden auch sehr beliebt.

Wohnen
Die Studentenschaft hat eine Wohnungs-
börse auf ihrer Website. Der Internationa-
le Austauschdienst der HSG bietet gegen 
Maklergebühr ebenfalls eine begrenzte 
Anzahl Zimmer in einem Studentenheim an.

www.homegate.ch
www.studentenwohnheim.ch
www.wg24.ch
www.students.ch

Lage



universität luzern

die jüngste und familiärste universität

Das Wichtigste in Kürze
Die Universität Luzern ist die jüngste Univer-
sität der Schweiz, deren Wurzeln jedoch 
bis ins Jahr 1600 zurückreichen. Aufgrund 
dessen, weil die Römisch- Katholische Theo-
logische Fakultät Luzern einer der ältesten 
Ausbildungsstätten der Schweiz ist. Als mo-
derne Hochschule besteht sie jedoch erst 
seit 2000, so verbindet die Uni Luzern Inno-
vation mit Tradition im besten Sinn.
Zu ihren Kernkompetenzen gehören die 
Wissenschaften von Religion, Gesellschaft, 
Kultur und Recht. Charakteristisch für die 
Uni Luzern sind die persönliche Beziehung 
und der Dialog zwischen Lehrenden und 
Studierenden sowie eine individuelle Be-
treuung.

Fakultäten
Theologische Fakultät
Geisteswissenschaftliche Fakultät
Rechtswissenschaftliche Fakultät

Spezielle Fächer
Judaistik (Judentum in seiner Eigenstän-
digkeit als kulturelle, religiöse und soziale 
Grösse)
Neu unterrichtet die Uni nun auch Politikwis-
senschaft.

Steckbrief
2000   		  Studierende

55%    		  Frauen

4%      		  Ausländeranteil

765.-   		  Gebühren pro Semester

0,37% 		  Leerwohnungsbestand

www.unilu.ch	 offizielle Homepage



Schwerpunkte
Internationale Beziehungen
Global Governance
Politische Theorie und Geschichte des poli-
tischen Denkens

Spezielles
Wer ein Hauptfachstudium an der Geistes-
wissenschaftlichen Fakultät absolviert, kann 
dieses durch Nebenfachstudium an ande-
ren Universitäten ergänzen.
Obwohl die Luzerner Universität zu den 
kleinsten Hochschulen gehört geniesst sie in 
manchen Bereichen, etwa mit ihrem Institut 
für Jüdisch-Christiliche Forschung, internati-
onales Ansehen.

Sport
Die Uni Luzern bietet  fünf verschiedene 
Sparten zu den sportlichen Aktivitäten 
und zur Freizeitgestaltung an. Diese sind: 
Kampfsportarten, Spiele (Tennis, Fussball 
etc), Schnee- und Bergsport,  Wassersport 
und Tanz/Wellness.
Der Genuss von Massagen und das Erler-
nen vieler besonderen Tanzarten verleiht 
der Universität Luzern einen ganz besonde-
ren Rang was Freizeitgestaltung betrifft.

Wohnen
Der StuWo-Luzern (Verein Studentisches 
Wohnen Luzern) setzt sich zum Ziel für die 
Studierenden günstigen Wohnraum zur 
Verfügung zu stellen. Der Verein bietet ei-
gene Zimmer und Wohnungen zur Vermie-
tung an.

www.wgzimmer.ch 
www.wg24.ch
www.students.ch
www.studenten-wg.de

Lage



universität bern

studieren in der bundeshauptstadt

Das wichtigste in Kürze
Bern ist eine zentral gelegene Universität, 
wo man sich sofort zu Recht findet und 
innert Minuten zu Fuss alles erreicht. Sie 
gehört zu den mittelgrossen Universitäten 
der Schweiz, damit bleibt die Uni Bern 
überschaubar und bietet eine persönliche 
Atmosphäre. Die Universität verbindet Altes 
mit Neuem, denn neben dem 1903 erbau-
ten Hauptgebäude befinden sich innovative 
Neubauten.

Fakultäten
Christkatholische und Evangelische 
Theologische Fakultät
Rechtswissenschaftliche Fakultät
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche 
Fakultät
Medizinische Fakultät
Vetsuisse Fakultät (Veterinärmedizin)
Philosophisch-historische Fakultät
Philosophisch-humanwissenschaf tliche  
Fakultät
Philosophisch -naturwissenschaftliche 
Fakultät

Spezielle Fächer
Klimawissenschaften
Intrareligiöse Studien
Zentralasiatische Kulturwissenschaft
Archäologie Europas
Veterinärmedizin
Theater- und Tanzwissenschaften

Steckbrief
12056	 Studierende

51 %	 Frauen

7.5 %	 Ausländeranteil

655.-	 Gebühren pro Semester

0,38 %	 Leerwohnungsbestand



Schwerpunkte
Ökologie und Umweltwissenschaften
Medizin (Eröffnung eines Kompetenzzent-
rums zusammen mit Basel)

Spezielles
Die Uni Bern ist weltweit die einzige Hoch-
schule, die ein Studium in christkatholischer 
Theologie anbietet.
Die Uni Bern beteiligt sich an zahlreichen 
europäischen und weltweiten Forschungs-
projekten, unter anderem im Bereich der 
Weltraumforschung

Wohnen
Die Studentenschaft der Universität Bern 
hilft den Studierenden bei der Suche nach 
einer idealen Bleibe. Sei es eine WG, eine 
Mansarde, eine eigene Wohnung oder im 
Studentenwohnheim.

www.sub.unibe.ch
www.students.ch
www.easywg.ch
www.bern.adoos.ch

Sport
Der Universitätssport Bern organisiert ein 
attraktives Sport- und Bewegungsprogramm 
mit rund 300 Kursen, ausserdem Trainings 
und Wettkämpfe in über 90 Sportarten.
Speziell und einzigartig die Wandergrup-
pe, die das schöne Berner Oberland durch-
wandert.

Lage


